
H
er

au
sg

eb
er

: 
F

re
iw

ill
ig

e 
F

eu
er

w
eh

r 
M

eh
rn

ba
ch

A
m

tli
ch

e 
M

itt
ei

lu
ng

, 
28

. A
uf

la
ge

Z
ug

es
te

llt
 d

ur
ch

Freiwillige Feuerwehr 

MEHRNBACH

JAHRESRÜCKBLICK

22002255
www.ff­mehrnbach.at 4941 Mehrnbach 98

07752 / 80722
08115@ri.ooelfv.at



            www.ff­mehrnbach.at          

 

2 

IM GEDENKEN
AN UNSERE

VERSTORBENEN
MITGLIEDER

WIR DANKEN IHNEN
FÜR IHRE KAMERADSCHAFT

UND FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG
IM DIENSTE DES NÄCHSTEN

Manfred Ecker
 09. Oktober 2025

Franz Hartl
 10. März 2025

Marianne Stelzer
 14. März 2025

unterstützende Mitglieder:
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Geschätzte Freunde, Gönner und Förderer der Freiwilligen Feuerwehr Mehrnbach!

Das Jahr 2025 wird definitiv in die Geschichtsbücher der Freiwilligen 
Feuerwehr Mehrnbach eingehen!

Nach über 36 Jahren wurde unser altes Tanklöschfahrzeug (TLF) 
ersetzt. Am 5. Juni durften wir das nagelneue Tanklöschfahrzeug 
(TLF­B) bei der Firma Rosenbauer abholen.

Nach intensiver Einschulung wurde das neue Fahrzeug am Abend 
von der gesamten Mannschaft, dem Bürgermeister und den Feuer­
wehrfunktionären feierlich empfangen. Bereits in derselben Woche 
wurden alle Kameraden intensiv auf das neue Fahrzeug eingeschult.

An dieser Stelle möchte ich mich bei meinem Stellvertreter, Oberbrandinspektor Markus 
Murauer, ganz herzlich bedanken! Er hat unzählige Stunden in die Ausarbeitung der Spezifi­
kationen, die Beladung des Fahrzeuges sowie in die umfassende Einschulung der Mann­
schaft investiert.

Seitdem das neue TLF­B in den Dienst gestellt wurde, konnten wir bereits einige Einsätze 
und Übungen im Gemeindegebiet und in den Nachbargemeinden erfolgreich abarbeiten.

Wir sind nun wieder auf dem neuesten Stand der Technik! Ein besonderer Dank gilt der 
Gemeinde Mehrnbach für den großen finanziellen Beitrag. Dank dieser Investition ist die 
Sicherheit unserer Gemeindebürger bestmöglich gewährleistet. Unser altes TLF dient übri­
gens weiterhin als Einsatzfahrzeug in der Ukraine.

Auch die Jugendgruppe und die Bewerbsgruppe waren fleißig unterwegs. Es ist immer eine 
Freude, wenn Jugendmitglieder in den Aktivstand übernommen werden.

Neben Einsätzen und Übungen haben wir 2025 wieder zahlreiche Lotsendienste, Festaus­
rückungen, unser Glühweinstandl und unseren traditionellen Mittagstisch organisiert.

Wichtiger Hinweis: Im Jahr 2026 findet kein Mittagstisch statt, da wir am 6. September 
2026 unser neues Tanklöschfahrzeug feierlich segnen werden! Wir laden Sie schon jetzt 
herzlich dazu ein.

Abschließend bedanke ich mich von Herzen bei meiner gesamten Mannschaft für die 
vorbildliche Kameradschaft, die ständige Bereitschaft und den unermüdlichen Willen zur 
Fortbildung. Dadurch stellen wir sicher, dass die Feuerwehr alle Aufgaben und Einsätze für 
unser Mehrnbach jederzeit sicher bewältigen kann.

Viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr 2026!
 „Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“ 

Euer Kommandant
HBI Klaus Medwed
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Das Übergreifen der Flammen auf weitere Gebäude konnte erfolgreich verhindert werden. Der 
betroffene Stadl brannte jedoch bis auf die Grundmauern nieder.

Die Wasserversorgung wurde zunächst von einem nahegelegenen 80 m³ Löschwasserbehälter 
sichergestellt. Für die länger andauernden Löscharbeiten mussten in Folge zwei 1,5 Kilometer 
lange Zubringerleitungen von der Saugstelle am Kretschbach, beim Kindergarten Mehrnbach, bis 
nach Abstätten gelegt werden. Dadurch war die L1083 Mehrnbacher Straße für den Verkehr nur 
eingeschränkt nutzbar.

Mittels Bagger einer beauftragten Firma wurde das Strohlager im abgebrannten Gebäude noch 
ausgeräumt. "Brand­Aus" erfolgte erst nach diesen Arbeiten um 16:00 Uhr.
Die Brandursachenermittler nahmen danach ihre Arbeit auf und konnten rasch falsch entsorgte 
Asche in einer Mülltonne als Brandursache feststellen.

Im Einsatz standen insgesamt 180 Einsatzkräfte, neben den 5 Feuerwehren der Gemeinde 
Mehrnbach (FF­Asenham, FF­Blindenhofen, FF­Mehrnbach, FF­Oberholz, FF­Riegerting) noch 9 
umliegende Feuerwehren (FF­Kirchheim, FF­Neundling, FF­Mettmach, FF­Großweiffendorf, FF­
Neuhofen, FF­Kohlhof, FF­Eitzing, FF­Ried im Innkreis, FF­Forchtenau mit der EFU), sowie das 
Rote Kreuz, die Polizei und die Energie Ried als zuständiger Energieversorger.

Um 05:53 wurden die 5 Feuerwehren Mehrnbachs zum „Brand landwirtschaftliches Objekt“ 
alarmiert. Durch zahlreiche Anrufer und dem, von weitem sichtbaren Feuerschein, wurde von der 
Bezirkswarnstelle Ried um 05:58 bereits auf Alarmstufe 2 erhöht.

Im Einsatz standen in Folge 14 Feuerwehren, die zum Vollbrand des ehemaligen Kuhstalls eines 
Vierseiter­Hofs in Abstätten ausrückten. 

13.03.2025 Stadl­Brand Abstätten | Alst. 2
E

IN
S

Ä
T

Z
E



     
5 

 

Zu einer Personenrettung nach einem Verkehrsunfall wurden wir am Mittwoch, 21.05.2025 um 
08:51 Uhr gemeinsam mit den Feuerwehren Asenham, Aurolzmünster und Neuhofen alarmiert.

Mit dem KLF wurde umgehend ausgerückt 
und bei Ankunft an der Unfallstelle mit der 
Absicherung der Einsatzstelle begonnen. 
Zeitgleich übernahm die Feuerwehr Aurolz­
münster die Einsatzleitung und Rücksprache 
mit dem bereits anwesenden Rettungs­
dienst. Glücklicherweise waren keine Perso­
nen eingeklemmt. 2 Fahrzeuglenker wurden 
vom Notarzt und dem Roten Kreuz versorgt 
und anschließend ins Krankenhaus transpor­
tiert.

Wir waren mit 14 Kamerad*innen mit dem KLF­Logistik und dem KDO im Einsatz.

Am Sonntag, dem 29. Juni, wurden wir um 13:48 Uhr ge­
meinsam mit der Feuerwehr Aurolzmünster und der Feu­
erwehr Eitzing zu einer Personenrettung nach einem 
Unfall mit einem umgekippten Mopedauto alarmiert.

Nach kurzer Unklarheit über den genauen Unfallort konn­
te die Einsatzstelle 12 Minuten nach der Alarmierung von 
den Einsatzkräften erreicht werden. Die eingeklemmte 
Person wurde bereits vom Rettungsdienst betreut und 
kurz darauf mit Unterstützung der FF Aurolzmünster über 
die Windschutzscheibe befreit. Anschließend wurde sie 
zur weiteren Versorgung dem Rettungsdienst übergeben.
Das Fahrzeug wurde in der Folge wieder aufgerichtet und 
die Einsatzstelle geräumt.

Für unsere Feuerwehr war kein weiteres Eingreifen erforderlich, sodass wir um 14:25 Uhr die 
Einsatzbereitschaft wiederherstellen konnten.

Die FF Mehrnbach war mit 12 Kamerad*innen sowie dem TLF­B und dem KLF­L im Einsatz.

21.05.2025 Verkehrsunfall Probenzing

29.06.2025 Personenrettung Verkehrsunfall Seyring

Am Montag dem 23.06.2025 wurden wir um 13:23 von der Brandmeldeanlage in das 
Seniorenwohnheim alarmiert. Rasch konnte ein Täuschungsalarm aufgrund von Malerarbeiten 
als Auslösegrund festgestellt werden, so dass nicht alle fünf alarmierten Feuerwehren der 
Gemeinde anfahren mussten.

Die FF­Mehrnbach war mit 5 Kameraden und zum ersten Mal mit dem neuen TLF­B im Einsatz.

23.06.2025 Brandmeldealarm Seniorenwohnheim
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Zu Aufräumarbeiten nach einem Verkehrsunfall am Bachingerberg wurden wir, gemeinsam mit 
der FF­Blindenhofen, am Montag, den 7. Juli 2025 um 13:15 Uhr alarmiert.

Ein Kleinbus kam vor einer Kurve auf der B141 bei Kilometer 32,2 rechts von der Fahrbahn ab 
und landete im Graben an einer steilen Böschung. Die Lenkerin konnte das Unfallfahrzeug selb­
ständig verlassen, somit galt es für uns, das Fahrzeug schonend zu bergen. Dafür wurde der Ab­
schleppdienst der Fa. Reich aus Kirchheim hinzugezogen.

Mittels Kranfahrzeug des Abschleppunterneh­
mens und Unterbaumaterial unseres TLFs konnte 
unter Zusammenarbeit aller Einsatzkräfte das 
Fahrzeug ohne Folgeschäden auf den Ab­
schleppwagen verladen werden.

Die FF­Mehrnbach war mit 8 Kameraden, dem 
TLF­B und dem KDO im Einsatz.

07.07.2025 Fahrzeugbergung Bachingerberg

Am Mittwoch, den 2. Juli 2025, wurden die fünf Feuerwehren des Pflichtbereichs Mehrnbach um 
16:37 Uhr zu einem beginnenden Brand bei einem Mähdrescher alarmiert.

Die Feuerwehr Blindenhofen traf als erste am Einsatzort ein und stellte den ersten Brandschutz 
mit Feuerlöschern sicher. Beim Eintreffen des Tanklöschfahrzeugs der FF Mehrnbach war nur 
noch eine leichte Rauchentwicklung sichtbar. Der betroffene Bereich wurde umgehend mit der 
Schnellangriffseinrichtung gekühlt und mittels Wärmebildkamera kontrolliert.

Durch das schnelle und überlegte Handeln des Fahrers, der das Mähwerk rechtzeitig abkoppelte 
und mit einem Feuerlöscher erste Löschmaßnahmen setzte, konnte eine Ausbreitung des Bran­
des verhindert werden. Kameraden mit Erfahrung im Umgang mit landwirtschaftlichen Maschi­
nen führten mit Unterstützung von anwesenden Landwirten weitere, gezielte Kühlmaßnahmen 
durch. Dabei wurden rund 700 Liter Löschwasser aus dem Tanklöschfahrzeug verbraucht.

Die FF Mehrnbach war mit dem TLF­B und 8 Kamerad*innen vor Ort.
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02.07.2025 Mähdrescherbrand Blindenhofen
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Am 3. August 2025 um 15:22 Uhr wurden wir gemeinsam mit der FF­Blindenhofen und der FF­
Kirchheim zu einer Personenrettung nach einem Verkehrsunfall am Bachingerberg alarmiert.
Ein Pkw geriet auf der B141 ins Schleudern und kollidierte auf der Beifahrerseite mit einem ent­
gegenkommenden Fahrzeug. 

Glücklicherweise waren bei unserer Ankunft keine Personen mehr in den Fahrzeugen einge­
klemmt. Die beiden verletzten Lenker wurden bereits vom Rettungsdienst versorgt. Da der Tank 
eines der Fahrzeuge beschädigt war, musste zunächst das weitere Auslaufen des Treibstoffs 
verhindert werden. Mit der neuen Auffangwanne des TLF­B konnten wir ungefähr 50 Liter Diesel 
auffangen und in einen Kanister umfüllen. Nachdem die beiden Fahrzeuglenker durch den Ret­
tungsdienst in das Krankenhaus transportiert worden waren, begann die Polizei mit der Unfall­
aufnahme. Im Anschluss daran starteten wir mit den Aufräumarbeiten.
Aufgrund des ausgetretenen Diesels wurde von der BH Ried das Abtragen des Erdreichs im Be­
reich der Unfallstelle beauftragt. Die Fa. Katzlberger erledigte dies zügig, sodass die B141 um 
18:15 Uhr wieder für den Verkehr freigegeben werden konnte. 
Wir waren mit dem TLF­B und dem KLF mit insgesamt 15 Kamerad*innen im Einsatz.

Am Freitag, den 1. August 2025 kam es beim Stadlbauer­Platzl im Ortszentrum zu einem 
Verkehrsunfall. Gegen 18:40 Uhr kam eine 33­jährige PKW­Lenkerin mit ihrem Fahrzeug von 
der Fahrbahn ab, stieß gegen einen mit Blumenschmuck versehenen Betonblock und kam 
schlussendlich an einem Baum zum Stillstand.
Während der Rettungsdienst die Insassen des PKW versorgte und zur weiteren Abklärung ins 
Krankenhaus brachte, sicherten wir die Unfallstelle ab. Nach der polizeilichen Aufnahme des 
Unfalls zogen wir das beschädigte Fahrzeug mit dem TLF aus der Wiese an den Straßenrand. 
Unsere Hauptaufgabe bestand anschließend darin, den Unfallort von Fahrzeugteilen zu 
reinigen. Nachdem ein Abschleppunternehmen das verunfallte Fahrzeug geborgen hatte, 
konnten wir unseren Einsatz erfolgreich beenden und wieder in das Feuerwehrhaus einrücken.

Die FF­Mehrnbach war mit 5 Kameraden, dem TLF­B und dem KDO im Einsatz.

01.08.2025 Verkehrsunfall Stadlbauer­Platzl

03.08.2025 Verkehrsunfall Bachingerberg
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Am 19. August 2025 um 09:27 Uhr wurden wir 
zur Unterstützung der Feuerwehr Asenham mit 
dem Stichwort "Großtier­Rettung" nach Asen­
ham alarmiert. Auf einem Bauernhof war ein 
Kalb in eine ca. 4 Meter tiefe Güllegrube ge­
stürzt.
Da die Grube so tief war, wurden neben uns 
auch die Freiwillige Feuerwehr Ried alarmiert, 
die mit schwerem Be­ und Entlüftungsgerät die Gase in der Güllegrube absaugte. Parallel dazu 
wurde der Ladekran des Wechselladefahrzeugs der Feuerwehr Ried für eine mögliche Rettungs­
aktion vorbereitet. Gemeinsam gelang es den eingesetzten Kräften aber, das Kalb schließlich 
mithilfe von Muskelkraft aus der Grube zu befreien.

Mit dem Einsatzstichwort "Personenrettung nach Verkehrsunfall" wurden wir am Sonntag, den 
14. September 2025 um 18:18 Uhr gemeinsam mit den Feuerwehren Oberholz und Neuhofen 
auf die L503 bei Gigling alarmiert.

Ein Frontalzusammenstoß wie zunächst im Alarmierungstext zu lesen war, hat glücklicherweise 
nicht stattgefunden. Es gab allerdings einen erheblichen Auffahrunfall, bei dem ein Lenker 
verletzt wurde. Die Feuerwehr Oberholz und die Polizei waren bei unserem Eintreffen mit dem 
TLF­B bereits vor Ort. Zur Absicherung der Unfallstelle und bis zum Abschluss der 
Unfallaufnahme wurde eine Umleitung eingerichtet.

Nach Freigabe der Unfallstelle reinigten wir die Straße von Fahrzeugteilen, während die KLF­
Besatzung die Verkehrsregelung und Umleitung auf der Kreuzung zur Alm durchführte. Die 
Feuerwehr Oberholz übernahm dann die weitere Aufarbeitung der Unfallstelle, unterstützte den 
Abschleppdienst  bei der Arbeit und löste unsere Lotsen auf der Alm ab.

Wir konnten somit die Einsatzbereitschaft um 19:06 Uhr wiederherstellen und waren mit dem 
TLF­B, KLF sowie 14 Kamerad*innen im Einsatz.

14.09.2025 Verkehrsunfall L503 Oberinnviertler Straße
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Am 10.10.2025 wurde unsere TLF­Be­
satzung per Telefon direkt von einer 
Übung in Neuhofen zu einem Einsatz in 
Aubachberg alarmiert. Ein Traktor mit 
Pflug war mitten im Feld umgekippt und 
musste geborgen werden.
Großes Glück hatte der Fahrer des 
Traktors der sich selbst befreien konnte  
und vom Rettungsdienst ins Kranken­
haus gebracht wurde. Auslaufende 
Betriebsmittel wurden aufgefangen und 
nach Anordnung der ebenfalls anwesenden BH­Ried wurde auch kontaminiertes Erdreich abge­
tragen. Die Bergung wurde von 2 Traktoren umliegender Landwirte übernommen. Neben Kame­
raden der FF­Asenham waren wir mit 9 Kamerad*innen und dem TLF­B im Einsatz.

Am 29.10.2025 wurden die 5 Mehrnbacher Feuerwehren 
um 10:07 mit dem Einsatzstichwort "Brand landwirtschaftli­
ches Objekt" nach Blindenhofen zu einem Traktorbrand 
alarmiert.
Ein Traktor mit Futteranhänger hatte in einem Kuhstall zu 
brennen begonnen. Der Landwirt reagierte schnell und 
konnte den Traktor ins Freie bringen und den Brand mittels 
Handfeuerlöschern noch vor Eintreffen der Feuerwehren 
eindämmen. Bei der Ankunft mit dem TLF­B beschränkte 
sich unsere Aufgabe somit auf das Prüfen des Brandherdes 

im Motorraum des Traktors mit der Wärmebildkamera.

Einsatzstatistik 2025
Der ruhige Jahresbeginn ohne Einsätze endete abrupt mit dem Stadlbrand in Abstätten. Die 
übrigen Brandeinsätze des Jahres waren zum Glück weniger kritisch, und sorgten neben den 
Verkehrsunfällen und zahlreichen Lotsendiensten für ein durchschnittliches Jahr. In der Zeit des 
TLF­Austauschs übernahmen die Feuerwehren der Nachbargemeinden diese Schutzaufgaben.

29.10.2025 Traktorbrand Langdorf
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Das Jahr 2025 war geprägt vom geplanten Fahrzeugwechsel in unserem Fuhrpark. Dieser 
Prozess umfasste die Außerdienststellung unseres alten Tanklöschfahrzeugs (TLF) und die 
Indienststellung des neuen Tanklöschfahrzeugs mit Bergeausrüstung (TLF­B).
Das alte TLF wurde über die Gemeinde Mehrnbach als Fahrzeughalter an den Lions Club Ried 
verkauft. Im Zuge humanitärer Hilfe wurde das Fahrzeug anschließend in die Ukraine überführt. 
Dort wird das TLF in Uschgorod (Westukraine, an der slowakischen Grenze gelegen) weiterhin 
für den Feuerwehrdienst genutzt.

Die Beschaffung des neuen TLF­B erforderte umfangreiche und detaillierte Vorbereitung. Nach 
dem Grundsatzbeschluss des Gemeinderats im März 2022 zur Fahrzeug­Neubeschaffung 
wurden mehrere Angebote eingeholt und mit den Bietern etliche Gespräche und Abstimmungen 
durchgeführt. Nach Auswahl des Angebots der Fa. Rosenbauer im Jahr 2024 begann die inten­
sive Detail­Planungsphase. Ein Projektteam, bestehend aus Kommandant­Stellvertreter Markus 
Murauer und ausgewählten Kameraden, investierte viele Stunden in die Entwicklung des opti­
malen Fahrzeugkonzepts für unsere Gemeinde. Die umfangreiche Planung des neuen TLF­B­
Konzepts war notwendig, da neue Pflichtbeladung und zahlreiche Altgeräte integriert werden 
mussten. Die zur Wiederverwendung vorgesehenen Altgeräte wurden dafür im Frühjahr 2025 
mittels KLF­Logistik zum Aufbauhersteller transportiert.

Ablöse TLF 2000 (Baujahr 1989) mit neuem TLF­B 2000
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Nach der monatelangen Vorbereitungszeit und einigen Besuchen beim Feuerwehrausstatter 
war es am 5. Juni 2025 so weit.  Wir durften unser neues Tanklöschfahrzeug bei der Firma Ro­
senbauer in Leonding abholen.
Eine Delegation der Feuerwehr Beschaffungsgruppe macht sich bereits am Vormittag auf den 
Weg zur technischen Abnahme, Einschulung und anschließenden Überführung des Fahrzeugs.

Am Abend wurde das neue Tanklöschfahr­
zeug der Gemeinde Mehrnbach dann mit al­
len Ehren empfangen.
Neben dem Bürgermeister, Amtsleiter, dem 
Bezirks­ und Abschnittsfeuerwehrkomman­
danten sowie den Kommandanten der Feuer­
wehren Mehrnbachs konnten sich auch alle 
Interessierten ein erstes Bild vom neuen 
Fahrzeug machen.
Bei Fassbier und Grillwürstel wurde das neue 
Fahrzeug bis in die Abendstunden hinein ge­
feiert.

05.06.2025 Empfang neues Tanklöschfahrzeug
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Übersicht Tanklöschfahrzeug TLF­B 2000

Besatzung: 1:8
1x Maschinist, 8x Mannschaft aufgeteilt in:

1x Gruppenkommandant
3x Atemschutz entg. der Fahrtrichtung

2x2 Fw. geteilte Sitzbank in Fahrtrichtung

Technische Ausrüstung:
neuer Akkugeräte­Satz (Säbelsäge, 

Kreissäge, Akkubohrer, etc.),
LKW­Rettungsplattform,

Stabfast Stabilisierungssystem,  
stapelbare  Unterlegkeile (Stab­Pack),

elektr. Hochleistungslüfter,
Schlaufen, Ketten und Schäkel zur 

technischen Befestigung

Löschmittel:
Feuerlöscher (CO², Pulver)
Schnellangriffseinrichtung 

mit Hohlstrahlrohr,
Löschdecke, Löscheimer,
Schaummittel für Schwer­ 

und Mittelschaum

Funkrufzeichen: TANK Mehrnbach
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 Übersicht Tanklöschfahrzeug TLF­B 2000

Seilwinde:
elektr. Maxwald Seilwinde

 Länge: ca. 30 Meter
Zugkraft: 5 Tonnen,

mit konstanter Zugkraft über 
die gesamte Länge

Taktische Bezeichnung: 
Tanklöschfahrzeug mit Allrad und 
Bergeausrüstung mit 2000 Liter 
Löschwassertank (TLF­B 2000)

Löschwassertank: max. 
2.400 Liter

Fahrgestell:
MAN TGM 18.320 (18 t)

Aufbau: Fa. Rosenbauer

hydraulisches Rettungsgerät:
bisheriges kabelgeb. hydraulisches 

Rettungsgeräte mit Schere/
Spreitzer und Rettungszylinder der 

Firma Weber Hydraulik
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Beförderungen & Ehrungen:

Feuerwehrmann
• Tobias Zweimüller

Hauptfeuerwehrmann
• Gerhard Kreuzhuber
• Michael Mitterucher

Oberbrandmeister
• Werner Raschhofer

Hauptbrandmeister des Fachdienstes f. Atemschutz
• Lukas Lettner

Oberbrandmeister des Fachdienstes f. Atemschutz
• Lukas Knaus­Baumkirchner

15.02.2025 Vollversammlung

25 jährige Feuerwehr­Dienstmedaille
• Alexander Kaisinger

50 jährige Feuerwehr­Dienstmedaille
• Ing. Ludwig Aigner

v.l.n.r: Kdt. Klaus Medwed, Tobias Zweimüller, Simon Spieler, Gerhard Kreuzhuber, Michael Mitterbucher, 
Josef Feichtinger­Schendlinger, Werner Raschhofer, Stv. AFKDT Redhammer, Bgm. Georg Stieglmayr

V
O

L
LV

E
R

S
A

M
M

L
U

N
G Zur jährlichen Vollversammlung lud Kommandant Klaus Medwed am Freitag, den 15. Februar 

2025 ins Feuerwehrhaus Mehrnbach ein. Neben Bürgermeister Georg Stieglmayr durften wir 
den Stv. Abschnitts­Feuerwehrkommandanten ABI Johann Redhammer und Plichtbereichskom­
mandant HBI Christian Frauscher in unseren Reihen begrüßen. Neben der Entlastung des Kas­
siers gab es zahlreiche Berichte der Fachverantwortlichen. Am Ende standen wie immer die 
Ehrungen und Beförderungen verdienter Kamerad*innen am Programm.
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Besonders erfreulich ist, dass mit Sandra Schrattenecker die erste Feuer­
wehrfrau der Feuerwehr Mehrnbach das Abzeichen FKAE in Bronze er­
reicht hat.

FKAE steht für eine spezielle Leistungsprüfung im Bereich "Funk, Kommu­
nikation und Aufgaben in der Einsatzleitung". Es ist der Nachweis, dass 
die Teilnehmer den Digitalfunk und die Kommunikation beherrschen, um 
die organisatorischen Aufgaben zur Einsatzleitung zu unterstützen.
Um dieses Abzeichen zu erreichen finden in unserem Feuerwehrhaus jähr­
lich, und je Stufe Gold/Silber/Bronze, vier Bezirks­ Vorbereitungskurse 
statt, in denen das notwendige Wissen vermittelt und auf die Prüfung in 
der Landesfeuerwehrschule vorbereitet wird.

Wir gratulieren unserer Kameradin Sandra recht herzlich und freuen uns 
schon auf die Fortsetzung mit dem FKAE in Silber.

Die nächsten Teilnehmer der Feuerwehr Mehrnbach konnten die Truppführerprüfung erfolgreich 
abschließen. Zudem wurden einige Lehrgänge auf Bezirks­ und Landesebene absolviert. Unser 
langjähriger Jugendbetreuer hat sein Wissen aufgefrischt und beide Jugend­Lehrgänge in der 
Landesfeuerwehrschule besucht. Danke an alle Lehrgangsteilnehmer für die geopferte Freizeit!

 

Truppmann­Abschluss Bez. Ried i.I.

• Paul Brandstetter

Truppführer­Prüfung Bez. Ried i.I.

• Jonas Haas

• Simon Spieler

Führen 1 Lehrgang LFS

• Sandra Schrattenecker

Verkehrsregler­Ausbildung Bez. Ried i.I.

• Lukas Lettner

• Sandra Schrattenecker

Jugendbetreuer­Lehrgang LFS

• Ermes Fratucello

Atemschutzwarte­Lehrgang LFS

• Lukas Lettner

• Lukas Knaus­Baumkirchner

12.04.2022 ­ FeuerwehrnachwuchsÜbungen, Ausbildungen und Lehrgänge

FKAE Bronze
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Übungen 2025

Zahlreiche Übungen und Schulungen wurden auch 2025 von den Mitgliedern der Feuerwehr 
durchgeführt. Insgesamt wurden in die Ausbildung in diesem Jahr über 460 ehrenamtliche 
Stunden investiert.
Zum ersten Mal fand auch eine Frühjahrsübung mit allen Feuerwehren der Gemeinde statt. Bei 
dieser wurden den Kameraden alle Feuerwehrfahrzeuge der Gemeinde und deren Ausrüstung 
präsentiert. Ein großer Mehrwert ergibt sich bei der Zusammenarbeit und zeigt auch, dass wir 
insgesamt eine schlagkräftige Feuerwehrausrüstung in Mehrnbach besitzen, die eine einzelne 
Feuerwehr kaum abdecken könnte. Mit den Geräten des neuen TLF­B wurde ebenfalls bereits 
viel geübt, da auch zahlreiche neue Einsatzhilfsmittel im neuen Fahrzeug Platz finden. Den 
Abschluss des Übungsjahres machte die Herbstübung in der frisch grundsanierten Volksschule.

Wir sind auch wieder auf der Suche nach "Übungs­Autos", die wir im Rahmen einer Übung 
präparieren und zerlegen können.
Für eine Vereinbarung kontaktieren Sie uns per Telefon oder E­Mail an 08115@ri.ooelfv.at

TLF­B Gerätekunde und Wasserw. ►

▼ Übung Personenrettung Aubach

▲ Frühjahrsübung                                                                            ▲ Herbstübung Nachbesprechung
                                                    ▼ Herbstübung Volksschulbrand, Saugstelle Wimbauer
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Ein weiteres Highlight war die Geburt 
des kleinen Jakob am 11. November 
2025. Unser Bewerbsgruppenleiter Ma­
nuel Obermaier und Jaqueline wurden 
stolze Eltern, und eine Abordnung der 
Feuerwehr gratulierte dem jungen Paar 
noch am selben Tag. Mit dem Aufstellen 
eines Transparents und eines Storches 
wurde der Feuerwehrnachwuchs traditio­
nell begrüßt und auf den 
Neuankömmling Jakob angestoßen.

Nur wenig später durften wir unserem Kamera­
den Simon Hötzinger zum 40. Geburtstag gratu­
lieren. Auch hier ließen wir es uns nicht nehmen, 
ein kreatives Transparent zu gestalten und in sei­
ner Einfahrt zu positionieren. Ein besonders 
denkwürdiger Moment: Die ersten persönlichen 
Glückwünsche konnten wir ihm noch am Jubilä­
umstag direkt auf dem Weg zu einem Einsatz 
nach Seyring (sh. Seite 5) überbringen.

Gleich zu Beginn des Jahres standen 
zwei große Geburtstage an: Unser 
"Kommandanten­Papa" Lois Medwed 
feierte seinen 70. Geburtstag. Klar, 
dass wir Lois zu Ehren ein großes Pla­
kat aufstellten und anschließend im 
Kreis der Feuerwehr feierten und damit 
seinen unermüdlichen Einsatz für die 
Gemeinschaft  honorierten.

11.11.2025 Nachwuchs Jaqueline und Manuel

09.06.2025 70er Alois Medwed

29.06.2025 40er Simon Hötzinger
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13.12.2024 Glühweinstand

Am Vormittag des 24.12.2024 trugen die Feuerwehren Mehrnbachs in alter Tradition wieder das 
Licht von Bethlehem aus. Zahlreiche Kameradinnen und Kameraden, die Feuerwehrjugend und 
auch der Feuerwehr­Nachwuchs verteilten das Licht zu Fuß an die Häuser im Ort.
Im Anschluss lud die Gemeinde traditionell zum Aufwärmen im Feuerwehrhaus Mehrnbach ein, 
wo die fleißigen Weihnachtsboten mit Bratwürstel und Getränken versorgt wurden.

24.12.2024 Licht von Bethlehem
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Die Bewerbsgruppe veranstaltete am 13. Dezember 2024 zum dritten Mal ihren Glühweinstand  
im Feuerwehrhaus und konnte damit erfolgreich eine junge Tradition fortsetzen. Zahlreiche 
Gäste durften wir zu wärmendem Glühwein, Glühmost und Kinderpunsch begrüßen und mit 
deftigen Bosna und frisch zubereiteten Leberknödeln verköstigen. Wie schon im Jahr zuvor 
wurde das Feuerwehrhaus festlich und liebevoll dekoriert, wodurch sofort eine einladende, 
vorweihnachtliche Stimmung aufkam. Die wohlplatzierten Feuerkörbe und Öfen am Vorplatz 
luden zum gemütlichen Verweilen und Aufwärmen ein. Zusätzlich gab es diesmal auch ein 
stimmungsvoll gestaltetes Adventfenster bei der Feuerwehr zu bestaunen, welches die Gäste 
auf den Spaziergang durch die Vorweihnachtszeit einstimmte und ein weiteres optisches 
Highlight darstellte.
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25.04.2025 Volksschulbesuch bei der Feuerwehr

Ein besonderer Vormittag bei der Feuerwehr Mehrnbach ermöglichte den Volksschülern, die 
wichtige Arbeit der Einsatzkräfte spielerisch kennenzulernen. Zu den Höhepunkten zählten das 
eifrige Bedienen der Kübelspritze und das Anprobieren der schweren Einsatzbekleidung. Bei der 
Besichtigung der Fahrzeuge erfuhren die Kinder, welche lebensrettende Ausrüstung im Notfall 
zum Einsatz kommt. Dieser lehrreiche Tag brachte den Schülern Brandschutz und die wichtige 
Gemeinschaftsarbeit der Feuerwehr näher und machte allen großen Spaß.

Am 4. Mai feierten die Mehrnbacher Feuerwehren die traditionelle Floriani­Feier, beginnend mit 
einem feierlichen Festgottesdienst in der Pfarrkirche. Die Feuerwehrkameraden marschierten, 
umrahmt von der Musikkapelle Mehrnbach, in Fest­Uniform und mit den Fahnen zur Kirche. Im 
Anschluss wurde zur Verköstigung ins Feuerwehrhaus Mehrnbach geladen, wobei die FF 
Mehrnbach die Bewirtung erstmals selbst übernahm. Es wurden zahlreiche Portionen von 
Schweinsbratwürsteln mit Sauerkraut und erfrischenden Getränken an die zahlreichen Gäste 
ausgegeben. Die Florianifeier war ein voller Erfolg und unterstrich eindrücklich den lebendigen 
Gemeinschaftsgeist der Vereine und Feuerwehren untereinander.

04.05.2025 Florianifeier Mehrnbach

V
E

R
A

N
S

TA
LT

U
N

G
E

N



            www.ff­mehrnbach.at          

 

20 

07.07.2025 Mittagstisch
Ein absoluter Höhepunkt im Sommer war unser alljährlicher Mittagstisch am 7. Juli 2025. Mit der 
tatkräftigen Unterstützung von rund 50 Helfern konnten wir über 500 Portionen köstlicher Gerichte 
– von Steckerlfisch mit Salat, über Kotelett mit Pommes frites bis hin zu Gemüselaibchen – 
zubereiten und ausgeben. Der Gemeindestadl war bis auf den letzten Platz gefüllt. Als 
unterhaltsames Nebenprogramm fand erneut unser beliebtes Riesenwuzzlerturnier statt, bei dem 
sich in spannenden Matches die Gruppe "Baukasten" durchsetzen und den Sieg erringen konnte.

13.09.2025 Krankenhausbesuch Benjamin Santer
Große Sorge bereitete uns in diesem Jahr der schwere Verkehrsunfall unseres Kameraden 
Benjamin Santer in Neuhofen. Auf dem Weg zu unserer Feuerwehrübung wurde er schwer 
verletzt und musste längere Zeit im Unfallkrankenhaus in Linz verbringen.
Die Feuerwehrkamerad*innen statteten ihm im Krankenhaus einen Besuch ab, um ihm unsere 
Genesungswünsche zu überbringen. Glücklicherweise ist Benji mittlerweile wieder auf den 
Beinen und hat uns, noch auf Krücken gestützt, bereits mehrmals bei der Feuerwehr besucht. 
Wir wünschen ihm weiterhin von Herzen eine schnelle und vollständige Genesung!
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Unser Jugendbetreuer Ermes Fratucello organisiert, gemeinsam mit seinen 
Helfern, beinahe jeden Samstagnachmittag ein abwechslungsreiches Jugend­
programm. Die Inhalte reichen von Vorbereitungsübungen für die Feuerwehr­
Jugendbewerbe über Kino­ und Kletterhallenbesuche bis zum mehrtägigen 
Jugendlager im Sommer.
Der Spaß an der Gemeinschaft steht dabei im Vordergrund!

Kontakt: HBM Ermes Fratucello ­ 0676 / 3473898
Auch weitere ehrenamtliche Helfer zur Unterstützung sind jederzeit willkommen!

Das Jahr in der Feuerwehrjugend

Bei der Feuerwehrjugend tut sich was! ;­) 

Wir sind aktuell 6 Jugendmitglieder und suchen Verstärkung. 
Heuer war viel los. Unsere Trainings sind sehr abwechslungsreich, körperlich fordernd und 
bewirken Freu(n)de!

Wir laden alle Kinder ab acht Jahren zu unseren wöchentlichen Trainings ein. Die Jugendsaison 
beginnt wieder ab Ende Jänner am Samstag um 16:00 Uhr im Feuerwehrhaus Mehrnbach. 
Galli, Flo, Tobias und Ermes freuen sich auf Dich!!

22.03.2025 Feuerwehrjugend Wissenstest

Jugend­Ausbildung

Das erste Prüfungswochenende für die Feuerwehrjugend startete Mitte März mit dem 
Wissenstest in St. Martin. Insgesamt traten 14 Jugendmitglieder der Jugendgruppe beim 
Wissenstest an. Von der Feuerwehr Mehrnbach schloss Amadeus Reiter­Hirtenlehner das 
FjWtLA in Bronze ab, Julia Zweimüller das FjWtLA in Silber und Xaver Diermayr, Julian Fuchs 
und Daniel Steinbacher konnten die höchste Stufe, das FjWtLA in Gold erfolgreich ablegen.
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Die Bewerbssaison der Jugend begann bereits im April, nach dem Wissenstest, mit 
dem Training für die Bewerbe. Schon beim ersten Abschnitts­Bewerb in Eberschwang 
erreichte die Jugendgruppe in der zweiten Liga den dritten Rang in Bronze und den 
vierten Rang in Silber. Aufgrund eines Wertungsfehlers gab es jedoch keinen Pokal.
Umso erfreulicher war es, dass die Leistung beim zweiten Abschnitts­Bewerb in Reichersberg 
wiederholt werden konnte. Diesmal konnte sich die Jugendgruppe in Bronze den fünften und in 
Silber den sechsten Rang sichern und erhielt für die Leistung jeweils einen Pokal.
Beim Bezirksbewerb in Großweiffendorf reichte die Bronze­Zeit nicht für eine Top­Platzierung, 
aber in Silber konnte mit Rang 7 wieder ein Pokal mit nach Hause gebracht werden.
Damit liegt die Bewerbsgruppe  Mehrnbach in der Bezirks­Gesamtwertung in der zweiten Liga 
2025 auf Platz 9 in Bronze, und auf Platz 4 in Silber.
Gratulation zu diesen großartigen Leistungen!

 FJLA Bewerbsgruppe JUGEND / Feuerwehrjugendleistungsabz. 

Am 8. November 2024 fand der bayrische Wis­
senstest erstmals in der Weberzeile statt. Die 
gesamte Jugendgruppe Mehrnbach war mit 13 
Teilnehmer*innen dabei. Fünf Jugendmitglieder 
der FF­Mehrnbach konnten drei Abzeichen in 
Stufe 2 und zwei Abzeichen in Stufe 1 erwer­
ben. Herzlichen Glückwunsch zu euren erreich­
ten Leistungen!

08.11.2025 Bayrischer Wissenstest in der Weberzeile
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Auch die aktive Bewerbsgruppe der FF­Mehrnbach startete bereits früh 
in die Saison, galt es doch bereits am 11. Mai den Kuppelbewerb in der 
Brauerei Ried zu bestreiten. Erstmals konnten wir uns hier in Bronze in 
die zweite Runde kämpfen und so den 20. Rang erreichen. In Silber 
reichte es mit Fehlerpunkten nur für Platz 47.
Beim Abschnittsbewerb in Eberschwang wurden wir vom Fehlerteufel 
heimgesucht. Dennoch erreichten wir in Bronze Rang 11, während wir  
den Bewerb in Silber nicht erfolgreich beenden konnten.
Umso erfreulicher war es, dass sich das Blatt beim Abschnittsbewerb in Reichersberg wende­
te. Mit zwei fehlerfreien Läufen konnten wir uns in Bronze den ersten Rang und in Silber den 
dritten Rang sichern. Zusammen mit der Jugend­Gruppe war das ein sehr erfolgreicher Be­
werbstag für die Feuerwehr und 4 Pokale gingen in die Gemeinde Mehrnbach. (sh. Bild links)

Beim Bezirksbewerb waren wir mannschaftsbedingt nicht vertreten, dafür fuh­
ren wir aber zum Landesbewerb nach Mauerkirchen. Hier konnten wir, trotz 
strenger Bewertung und über 1.000 teilnehmenden Aktivgruppen, in Bronze 
Platz 127 und in Silber mit Platz 97 unter die Top 100 gelangen. Damit konnten 
wir auch erstmalig in der Geschichte der Feuerwehr Mehrnbach das Abzei­
chen für das "FLA Silber" erreichen. 6 Kamerad*innen der Bewerbsgruppe 
wird das Abzeichen bei der nächsten Vollversammlung überreicht, ebenso 
konnten zwei Abzeichen in Bronze nachgeholt werden.

26.07.2025 Nassbewerb in Winkl 

FLA Bewerbsgruppe AKTIV Saison 2025 

Den Abschluss der Bewerbssaison Aktiv machte auch dieses Jahr der Nassbewerb, welcher  
diesmal in der Gemeinde Lambrechten bei der Feuerwehr Winkl ausgetragen wurde. In Bronze 
erreichten wir fehlerfrei den dritten Rang und in der ersten Teilnahme in Silber, trotz kleinem 
Fehler, immerhin Rang 5 in der Tageswertung. Damit konnten wir zum Saisonsende nochmal 
zwei gelungene Ergebnisse und zwei weitere Pokale in Händen halten.
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Durch die erfolgreiche Saison 2025 und die Teilnahme am Landesbewerb 
konnten das Leistungsabzeichen FLA in Bronze erreichen:
Lukas Höckner, Tobias Zweimüller

Das FLA in Silber beim Landesbewerb erreichten:
Lukas Knaus­Baumkirchner, Manuel Obermaier, Lukas Lettner, Sandra Schrattenecker, Simon 
Hötzinger, Benjamin Santer.

Leistungsbewerbe Bewerbsgruppe AKTIV

Neue Bewerbstrikots
Dank einiger Sponsoren konnten wir uns 2025, nach den bisherigen grünen Bewerbs­T­Shirts, 
ein vollständiges Trainingsoutfit zusammenstellen. Das Design war schnell gefunden und durch 
sechs Firmen, die uns mit einem Geldbetrag für einen Logo­Aufdruck unterstützten, konnten wir 
die Bestellung auch für die Mitglieder leistbar machen.
Nach erfolgter Anprobe gab es im Herbst noch ein kühles Fotoshooting mit den neuen Trainings­
Outfits, die natürlich auch bei unserer Bewerbsgruppenreise nicht im Gepäck fehlen durften.

Vielen Dank bei folgenden Firmen für die Unterstützung beim Ankauf:
Tischlereimontagen Siegetsleitner, fm Büromöbel Österreich GmbH, FOX Boden GmbH, 
angerhofer Gmbh, Autohaus Priewasser GmbH, Ernst Winninger GmbH
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Bewerbsgruppenreise nach Mallorca

Zum Abschluss der Bewerbssaison ging es für einige Kamerad*innen der Bewerbsgruppe hoch 
hinaus. Vom Flughafen München flogen wir am 18. September mit einem A321 von Condor 
Airlines nach Palma de Mallorca. Vier Tage hatten wir die Gelegenheit, die Playa zu erkunden.
Die gute Lage des Hotels ermöglichte uns einen kurzen Fußweg an den Balneario 5, besser 
bekannt als "Ballermann". In den berühmten Lokalen Bierkönig und Megapark feierten wir in die 
Nacht hinein. Bei Höchsttemperaturen von 30° Celsius war auch baden im Meer problemlos 
möglich. Sight­Seeing in Palma Stadt, von der Basilica de Santa Maria de Mallorca, Placa Major 
bis zum Hafen von Palma und ein Besuch im Aquarium standen natürlich auch am Programm.
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Wir möchten uns bei den nachfolgenden Unternehmen für die Unterstützung im Jahresbericht 2025 bedanken:
Adlmanseder Franz Mag., Atzing 26, 4941 Mehrnbach
Auböck Sicherheitssysteme GmbH, Eberschwanger Straße 63b, 4910 Ried im Innkreis
Auto Kriegner GmbH, Weierfing 90, 4971 Aurolzmünster
Autohaus Lang GmbH, Haager Straße 12, 4910 Ried im Innkreis
Autohaus Priewasser GmbH, Salzburgerstraße 24­26, 4910 Ried im Innkreis
Bauteam Innviertel GmbH, Dorfstraße 12 / 2, 4932 Kirchheim im Innkreis
Die Bodentischlerei, Reisedt 3, 4973 Senftenbach
Duorein GmbH, Aubachberg 79, 4941 Mehrnbach
EBG GmbH , Eberschwanger Straße 54, 4910 Ried im Innkreis
Energie Ried GmbH, Kellergasse 10, 4910 Ried im Innkreis
Farben Hütter e.U., Weberzeile 18, 4910 Ried im Innkreis
Feichtinger Johann GmbH & Co. KG   , Otterbacher Straße 11, 4786 Brunnenthal/Schärding
Fiss Fertigungstechnik GmbH, Probenzing 43, 4941 Mehrnbach
FKM GmbH Franz Kirchgatterer, Hannesgrub Nord 31, 4911 Tumeltsham
FKS Industrieböden & Handel GmbH, Aich 9, 4941 Mehrnbach
FM Büromöbel Osterreich GmbH, Stelzhgamerstraße 25, 4843 Ampfelwang
Fox Boden GmbH, Molkereiweg 3, 4912 Neuhofen
Graf Johannes Ing., Aubach 5, 4941 Mehrnbach
Helmut Brandl e.U., Mehrnbach 77, 4941 Mehrnbach
Loryhof GmbH, Außerguggenberg 4, 4942 Wippenham
Manfred DAllinger ­ Landgasthaus Stranzinger, Rieder Straße 4, 4931 Mettmach
MONOBUNT GmbH, Molkereistraße 4, 4910 Ried im Innkreis
MSvSoft e.U. / order4you, Aubach 42, 4941 Mehrnbach
Nahwärme Mehrnbach GmbH & Co KG, Renetsham 18, 4941 Mehrnbach
Neulinger & Leidinger, Gewerbestraße 12, 4760 Raab
Pfeil Design e.U., Braunauerstrasse 15, 4910 Ried im Innkreis
Physiotherapie Mehrnbach, Schurig Mirko, Mehrnbach 24, 4941 Mehrnbach
Raiffeisenbank Region Ried i.I. eGen, Mehrnbach 1, 4941 Mehrnbach
Scheuch LIGNO GmbH, Mehrnbach 116, 4941 Mehrnbach
Schulz Gerald, R.­Wilflingsederstraße 18, 4910 Ried im Innkreis
Winninger Ernst GmbH, Handelsstraße 10, 4844 Regau

Bis Ende November 2025 wurden knapp 5.000 ehrenamtliche Stunden außerhalb der Einsätze 
geleistet. Der Großteil entfällt auf die Verwaltung in allen Bereichen und auf das zweimal 
wöchentliche Bewerbstraining inklusive der Bewerbe, wie auch der Jugendarbeit.

Unterstützende Unternehmen

Jahres­Statistik 
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FFrreeiiwwiilllliiggee  FFeeuueerrwweehhrr  

MMEEHHRRNNBBAACCHH

• Bei allen Feuerwehrkameraden und Kameradinnen für die gezeigte 
Einsatzbereitschaft und die gute Kameradschaft.

• Bei der Gemeinde Mehrnbach sowie beim Bürgermeister und den 
Gemeinderäten für die gute Zusammenarbeit.

• Bei den örtlichen Feuerwehren für die gute Zusammenarbeit.

• Bei allen Gönnern für die Spenden und Unterstützungen.

Wir bedanken uns... 
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